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Entfremdung

Im Talgrund
liegt dunkel

das enge Gehöft meiner Väter,
und jeder, der eintritt,
beugt auf der Schwelle

sein Haupt.

Schwer ist der aufrechte Gang
in solchen Stuben,

wo die Gewichte der Wanduhr
unendlich langsam sich senken

im Atem der Tage.

Stundenlang fällt kein Wort.

Während der Rauchfang
über dem Herd
am Eingang des Hauses

unersättlich

sich vollsaugt
mit grossen Gedanken.
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Verwandlung

Höhlung im Tiefschnee

ausgespart für Gespräche,

fwischen den Gästen

ein Teppich

gewoben aus Worten.

Doch keines der Worte

dringt an ein Ohr,
weil der wattige Schnee

alles Meinen und Sagen

unersättlich

aufsaugt.

Weisser Eisrauch

frisst sich tief
in Mund und Lunge,
und in den Gläsern erstarrt
der Wein.

Aber
über der Schneelast

kristallklar
steigt in die Sternennacht

Musik
das

schneeverwandelte

Wort.
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Gedenkblatt

für Nelly Sachs

Wir schlafen
im schalltoten Raum,
den Gehörgang verstopft

aus Angst
vor Störung.

Aber der Sand

aus deinem Mund
rinnt
unaufhaltsam
durch die Muschel
meiner Hände.

Schmerztöne

schwingen
in knöchernen Fingern.

Der Taube

hört.

Bruno Bolliger

Dem Gedichtband «Im Gegenlicht» (Verlag Sauerländer, Aarau) entnommen.
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